
 
SV Schermbeck gegen TSG Sprockhövel



  VORWORT
QUO VADIS SVS Oberligateam. Der SVS stellt in der Rückrunde aktuell noch die 
schwächste Mannschaft, weil man selbst Führungen nicht bis zum Spielende 
halten konnte. Vier Spieltage vor Schluss der Liga haben wir nur  8 Punkte und 
das bessere Torverhältnis vor dem Vorletzten TuS Erndtebrück. Nach der tollen 
Hinrunde mit Platz 8, träumte man vom Erreichen der Regionalliga noch im 
Februar, doch im Augenblick hat diese Stimmung einen deutlichen Dämpfer 
bekommen.

O B E R L I G A  W E S T F A L E N :  3 1 .  S P I E L T A G

Timur Karagülmez ist seit einigen Wochen wieder in guter Form. Oft ist er der Antreiber 

im Offensivspiel der Schermbecker, wie hier im Bild, als auch sein Einsatz zum 
nächsten Treffer unserer Mannschaft führte.
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Es steht also für die nächste Spielzeit ein kleiner Umbruch an… 


Das soll nun erneut im nächsten Jahr anders werden. Die Verantwortlichen um 
den sportlichen Leiter Cem Kara und dem 1. Vorsitzenden Michael Steinrötter 
holten mit Marcel Platzek und Kevin Grund zwei starke Spieler vom 
Regionalligisten 1.FC Bocholt. Es sollen weitere Neuzugänge kommen. Neben 
den beiden steht außerdem ein Zugang aus der Westfalenliga fest. Vom DSC 
Wanne-Eickel kommt der 23-jährige Luca Robert, wohnhaft in Reken, der die 
rechte Seite „beackern“ soll.



Es steht also abermals 
ein kleiner Umbruch 

an. Die meisten Spieler 
der ersten 11 bleiben. 

Allerdings dürften es 
einige Abgänge 

werden, denn aus der A-Jugend die in die 
Landesliga aufsteigt werden 5 Spieler zum Oberligakader stoßen.  



K R E I S L I G A  A :  D I E  Z W E I T EVORWORT
Unsere 2. Mannschaft hat sich wieder gefangen und nach dem Sieg gegen den 
Tabellenzweiten SV Lembeck hat die Mannschaft Tabellenplatz 3 im Visier. 
Derzeit sieht es ganz gut aus. Der Trainer will sich bestimmt mit einem guten 
Tabellenplatz vom SVS verabschieden. Am letzten Wochenende gab es in Velen 
einen verdienten 2:0 Auswärtssieg und der SVS ist auf einem guten Weg Platz 3 
zu behaupten.   

�5



 
VORWORTK R E I S L I G A  C :  D R I T T E  U N D  V I E R T E
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Es bleibt spannend in der Liga. Nur noch 2 Mannschaften kämpfen um den 
Aufstiegsplatz. Unsere Mannschaft hat gute Karten auf den Aufstieg, trifft 
aber an den beiden letzten Spieltagen auf den Tabellenführer SC Marl-
Hamm 3 sowie auf den Tabellendritten SC Marl-Hamm 2. Machbar ist hier 
alles, weil der SVS nur 3 Zähler Rückstand und ein Heimspiel hat. Wünschen 
wir dem Trainerteam Andreas Schilling und Michael Steinrötter und der 
Mannschaft viel Erfolg 

Unsere 4. Mannschaft steht im Mittelfeld der Tabelle. Nach oben und unten 
ist nicht mehr viel möglich. Daher trainiert die Elf auch nur noch sporadisch, 
gewinnt aber dennoch einige Spiele. Leider gab es am letzten Wochenende 
unschöne Szenen am Platz. Am Ende stand eine Massenschlägerei und der 
Einsatz der Polizei. Ok, vorausgegangen war ein Faustschlag eines 
Raesfelder Spielers aber es artete dann auf beiden Seiten aus. So geht das 
nicht. Da müssen die Spieler die Emotionen besser im Griff haben.  



NACHWUCHSU N S E R E  J U G E N D
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Glückwunsch an alle Trainer, Betreuer und Spieler.     

Der Aufstieg der U19 ist perfekt. Die U19 gewann ihre eigene Partie mit 7:2 gegen 
Wiemelhausen und profitierte von der gleichzeitigen Niederlage des 
Tabellenzweiten Sprockhövel gegen Obercastrop. Bei nunmehr 10 Punkten 
Vorsprung bei nur noch 3 Spielen hat die Mannschaft, das Trainerteam und der 
Jugendvorstand einen tollen Job gemacht. Gerade die Rückrunde war der 
Grundstein für den ersehnten Aufstieg in die Landesliga

DIE AUFSTIEGSMANNSCHAFT FEIERT MIT DEM TRAINERTEAM IN DER KABINE  
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U N S E R  G E G N E R

Der Kader der TSG Sprockhövel 

TSG SPROCKHÖVEL 
Einen gewaltigen Umbruch hatte unser heutiger Gast vor der Saison zu 
verkraften. Man setzte vermehrt auf junge Spieler. Etliche Führungsspieler 
verließen den Verein.  Lange Zeit sah es so aus, als wenn die TSG den Abstieg 
nicht vermeiden kann, doch eine bisher starke Rückrunde sorgte für den 
Anschluss. Derzeit steht die TSG auf dem 15 Platz und hat 3 Punkte Vorsprung 
vor den Abstiegsrängen. 

Bereits am letzten Freitag verloren die Gäste ihre Heimpartie beim Derby gegen 
die TSG Sprockhövel mit 1:2, zeigte dort aber eine ansprechende Leistung ehe 
Dortmunds Torjäger Maximilian Podel wieder zweimal zuschlug und aus der 1:0 
Führung für Sprockhövel noch für einen Dortmunder Sieg sorgte. Zuvor war die 
TSG viermal ungeschlagen und gewann beide Auswärtsspiele in Erndtebrück mit 
4:2 und in Siegen mit 3:1.
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Beides bei unmittelbaren Konkurrenten und somit sehr wichtige Siege. Zuvor 
holte die TSG die meisten Zähler in Ihren Heimspielen. Leider verletzte sich der 
Kapitän der TSG Jasper Stojahn in der Partie gegen den ASC Dortmund schwer 
und wird längere Zeit wegen seines Achillessehnenrisses ausfallen. Ein ganz 
bitterer Verlust für die junge Mannschaft.  

Daher wird die TSG heute sicherlich wie schon Ennepetal zuvor ein ganz 
unbequemer Gast für unsere Elf, die sicherlich nicht vor Selbstvertrauen 
strotzen wird. Aber das Trainergespann um Slyman Salha und Richy Weber wird 
schon die passenden Worte finden, damit heute der erste Heimsieg der 
Rückrunde eingefahren wird. Das Hinspiel gewann der SVS verdient aber 
denkbar knapp mit 1:0 
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U N S E R  T E A M

Text hier eingeben

Kaum zu glauben, aber vor 2 Monaten träumten 
einige noch von der Regionalliga. Doch der Absturz 
kam spätestens nach der 4:1 Niederlage beim FC Gütersloh. Zwar zeigte der SVS 
teilweise gute Partien, hatte Chancen auf den Sieg, aber viele ausgelassene 
Möglichkeiten und immer wieder einfache Gegentreffer sowie gelb-Rote Karten 
oder Verletzungen warfen die Elf immer wieder zurück. Nun ist der SVS in einer 
Spirale nach unten, was die beiden letzten Begegnungen auch zeigten. Gegen 
Ennepetal war man bis zu 70 Minute die bessere Mannschaft, hätte 3:1 führen 
müssen, verlor dann aber am Ende unverdient mit 2:3. Auch beim 
Tabellendritten in Paderborn kann man verlieren, zumal die Gastgeber noch 3 
Spieler aus der Bundesligaelf im Kader hatten, aber spätestens nach dem 0:2 
brachen alle Dämme. Und abermals droht ein weiterer Spieler auszufallen. 
Gabriel Cavar musste mit einer Knieverletzung ausgewechselt werden.  

Dafür kann der zuletzt gelb-rot gesperrte Miles Grumann wieder mitwirken.  



Auch Malte Grumann der in der Hinserie und beim Start in der Rückrunde zu 
den besten Spielern gehörte, ist seit Wochen nur noch sporadisch wegen der 
Uni beim Training. Sein Fehlen in der Startelf merkt man gerade der 
Defensive an. Doch evtl. wird Malte gegen die TSG wieder in die Startelf 
zurückkehren, genauso wie Miles Grumann. In 4 Spielen, allerdings gegen 
Mannschaften aus dem Keller ist somit noch alles drin, nach oben, wie 
allerdings auch nach unten. Dessen sollte sich die Mannschaft und der 
Trainerstab bewusst sein. Gerettet ist der SVS nach dieser Negativserie von 
11 sieglosen Spielen sicherlich noch nicht. Daher sollte gegen die TSG 
Sprockhövel unbedingt ein Sieg eingefahren werden. 

Wir drücken unserem Team die Daumen…



Was für eine Rückrunde. Wenn man nur diese bewerten würde wären 

Mannschaften wie der ASC Dortmund, Westf. Rhynern, SV Schermbeck, TuS 

Bövinghausen oder Vict. Clarholz in der Abstiegszone zu finden. Diese 5 

Mannschaften konnten in keiner Phase der Rückrunde an die Leistungen der 

Hinrunde anknüpfen und können froh sein ihre Zähler in der Hinrunde 

eingefahren zu haben. Demgegenüber stehen Mannschaften wie der FC 

Gütersloh, SF Lotte, die SG Finnentrop/Bamenohl, TuS Ennepetal oder Vreden 

und Rheine die eine sehr erfolgreiche Rückrunde spielen 

Da die Preußen aus Münster nicht aufsteigen können hat der FC Gütersloh die besten 
Chancen den Meistertitel zu holen. Beeindruckend die Rückserie des Mitfavoriten. Aber 
auch die Sportfreunde Lotte gelten neben Paderborn zu den heißen Anwärtern. Ob 
Bövinghausen nach den Siegen in Paderborn und Erndtebrück wieder eine Chance hat 
bleibt abzuwarten. Zuvor 11 Spiele ohne Sieg sind schon eine Hausnummer. Ganz aus 
dem Rennen sind West. Rhynern und Eintracht Rheine. In der Abstiegsregion geht es 
genauso spannend zu. Nachdem nun nicht 4, sondern nur 2 Mannschaften absteigen, zum 
Glück für den schwächelnden SV Schermbeck, dürften Gievenbeck, Sprockhövel, 
Erndtebrück, Siegen und Delbrück die beiden Absteiger stellen.  

Vorfreude dürfte für die neue Saison sicherlich der fast feststehende Aufstieg der Spvgg. 
Erkenschwick sorgen und der nahezu perfekte Abstieg der SG Wattenscheid 09 aus der 
Regionalliga. Auch die anderen möglichen Aufsteiger wie Brüninghausen oder Türkspor 
Dortmund dürften für mehr Zuschauer sorgen als Erndtebrück oder Delbrück. Obwohl das 
mit den Zuschauern beim SVS ja seit langem eher ein Armutszeugnis ist. 30-40 Zahlende 
Zuschauer sind eher etwas für eine Kreisliga B Mannschaft, denn für ein Oberligateam.  

DIE AKTUELLE LAGE IN DER LIGA, 
VIER SPIELTAGE VOR SAISONENDE 



D I E  T O R J Ä G E R  

Oberliga Westfalen: 

14 Tore.  Tolga Özdemir 

5 Tore:  Michael Smykacz 

5 Tore:  Alexander Schlüter 

3 Tore:  Timur Karagülmez  

2 Tore:  Said Dahoud 

1 Tor:  Leon Gensicke, Paul 
Stieber, Dario Gerling, Yannick Babo, 
Tobias Hötte, Nikolaj Zugcic, Jan 
Bachmann, Malte Grumann 

   

1 Tor:  Eigentor Paderborn 2

Kreisliga A U23 2. Mannschaft 

7 Tore: Deniz Dana 

6 Tore: Luis Güney  

5 Tore: Claudius Mertes, Ali Salha,  

4 Tore: Tom Bedrunka, Dennis Grodzik 

2 Tore: Tom Szczepaniak, Finn Torben 
Schrader, Rene Ryczak, Anil Özgen, 
Ercan Furkan Kaplan 

1 Tor: Miles Grumann, Ufuk Acar, Max 
Fleer, Raphael Lübbering, Samy 
Mertens, Vinicius Zickenrodt, Sidney 
Serge Tehoe, Recep Kör  



Kreisliga C2, U21 SV Schermbeck III  

19 Tore: Jannes Reken  

12 Tore: Jonas Kanja 

9 Tore: Jonathan Giles 

8 Tore: Vinicius Zickenrodt 

6 Tore: Finn Torben Schrader, Laurin Jonathan 
Mattheis, Maximilian Scholz 

4 Tore: Alexander Abelt 

3 Tore: Julian Thiemann, Michel Abelmann, Jean 
Maurice Steinrötter 

2 Tore: Jona Hoffjann 

1 Tor: Jan-Henneke Balke, Jannes Hörning, 
Alexander Abelt, Jan Augustynak, Tobias Thiele, 
Yannik Schering, Tom Szczepaniak, Yannick Duve, 
Marco Novak, Marius Reitbauer, Nils Düsener, 
Mario Bachor, Manuel Lohaus, Nico Reckmann 

Kreisliga C1, SV Schermbeck IV 

13 Tore: Nick Sendker 

8 Tore: Izettin Yesilmen  

6 Tore: Nico Großhuldermann 

4 Tore: Seyfettin Yesilmen, Hüseyin 
Yesilmen 

2 Tore: Abdulrachman Israilow, 
Hussein Kashmar, Daniel 
Schneider 

1 Tor: Sergen Bal, David Koloßa, 
Saadi Koni, Moritz Oberheim, Ali 
Salha, Jallal Novali, Ahmet 
Yesilmen, Beytullah Yazici 



D I E  T O R J Ä G E R  D E R  L I G A

21 Tore: Maximilian Podehl, ASC Dortmund 

18 Tore: Luca Steinfeldt, SC Preußen Münster II, Keni Var Uzun, TuS Bövinghausen 

14 Tore: Phillip Hennes, SG Finnentrop/Bamenohl, Elmin Heric, TuS Bövinghausen 

 Tolga Özdemir, SV Schermbeck 

13 Tore: Maximilian Hinkelmann, SpVgg. Vreden 

12 Tore: Kevin Freiberger, FC Gütersloh 

11 Tore: Maurice Danielle Werlein, SG Finnentrop/Bamenohl, Leon Gino Schmidt, 
VfL Sportfreunde Lotte, Maurice Werlein, Finnentrop/Bamenohl 

10 Tore: Alexander Bannink, FC Gütersloh 



D E R  H E U T I G E  S P I E L T A G  

1.FC Gievenbeck – FC Eintracht Rheine 

TuS Bövinghausen – SV Westf. Rhynern 

SpVgg. Vreden – TuS Erndtebrück 

SF Siegen – Victoria Clarholz 

ASC 09 Dortmund – Delbrücker SC 

SV Schermbeck – TSG Sprockhövel 

SC Preußen Münster II – SC Paderborn II 

SG Finnentrop/Bamenohl – TuS Ennepetal 

FC Gütersloh – SF Lotte 



DIE ERGEBNISSE  

DES 30. SPIELTAGS 
Es bleibt weiterhin spannend im Aufstiegs- und im Abstiegsrennen. Eigentlich 

hat sich nicht viel getan. Die führenden Mannschaften gaben sich keine Blöße. 

Der TuS Bövinghausen hat seinen negativen Lauf offensichtlich beendet. Nach 

dem Auswärtssieg im Nachholspiel beim Tabellendritten Paderborn 2 gab es 

nun am Sonntag einen beeindruckenden 6:0 Auswärtssieg beim Vorletzten TuS 

Erndtebrück.  

Der FC Gütersloh zieht allen davon. Beim 2:0 in Rheine gelang der 8 Sieg in Folge. Der SC 
Paderborn 2 hatte keine große Mühe den 3 Platz und somit den 2 Aufstiegsplatz zu 
verteidigen. Der SV Schermbeck hatte beim 4:0 Sieg der Paderborner keine Chance und 
taumelt immer weiter dem Saisonende entgegen.Auch Victoria Clarholz ist aus dem Tief. 
Im Heimspiel gegen die SpVgg Vreden gab es einen klaren 4:1 Erfolg. Westf. Rhynern hat 
ebenfalls den negativen Lauf beendet und gewann gegen den 1.FC Gievenbeck mit 1:0. 
Die Sportfreunde aus Lotte wahren die Chance auf den Aufstieg. Abermals in Unterzahl 
konnten Sie abermals ein Heimspiel mit 1:0 gegen die SG Finnentrop/Bamenohl 
gewinnen. Der TuS Ennepetal knüpft weiterhin an die guten letzten Ergebnisse an. Auch 
gegen den Tabellenzweiten Münster 2 gab es ein beachtliches 1:1. Die TSG Sprockhövel 
verlor das Derby und Freitagabendspiel gegen den ASC Dortmund mit 1:2. Wer anders 
als Toptorjäger Maximilian Podehl erzielte die beiden Treffer für den ASC. 

Einen wichtigen Heimsieg landete der Delbrücker SC. Mit 3:1 gewann der DSC gegen die 
Sportfreunde Siegen und setzte sich erstmals seit Monaten auf einen Nichtabstiegsplatz.  



DANKE UNSEREN SPONSOREN UND INSERENTEN
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Mit unserem Trainer Slyman Salha führte Michael Benninghoff folgendes Interview: 

Goal: Sly, derzeit läuft es überhaupt nicht beim SVS. Am vergangenen Wochenende gab 
es eine verdiente und deutliche 0:4 Niederlage beim SC Paderborn II. 

Salha: Ja derzeit läuft es nicht rund. Wir haben zu viele Baustellen. In Paderborn gab es 
für uns eine verdiente Niederlage. Die Gastgeber waren galliger und man merkte denen 
in jeder Phase des Spiels an das die unbedingt in die Regionalliga wollen. Zwar hatten 
wir nach dem 0:1 Rückstand zweimal die Möglichkeit zum Ausgleich, aber spätestens in 
der 2 Halbzeit war das Spiel noch einseitiger.  

Goal: Woran liegt es das der SVS nunmehr seit 11 Spielen keinen Sieg mehr einfahren 
konnte und von der starken Form der Rückrunde und den ersten Partien in 23 weit 
entfernt ist? 

Salha: Da gibt es sicherlich einige Gründe, zunächst sicherlich das fehlende 
Selbstvertrauen. Die beiden Partien gegen Rheine 2:2 und gegen Ennepetal 2:3 hätten 
wir für uns entscheiden müssen. Wir waren die bessere Mannschaft aber individuelle 
Fehler haben zu den Punktverlusten geführt. Dann sicherlich der dünne Kader. In der 
Winterpause sind 3 Spieler gegangen darunter Kapitän Zugcic, dann der tragische 
Verlust von Bilal. Keinen nennenswerten gleichwertigen Ersatz. Dann die vielen 
verletzten Spieler und natürlich wie momentan bei Malte Grumann, einem unserer 
wichtigsten Spieler, der seit 4 Wochen kaum trainieren kann, wegen der Uni. Aber wir 
müssen nun aus den restlichen 4 Spielen noch das Maximum holen und in der Tabelle 
klettern. Das Potential ist auf jeden Fall weiter vorhanden.  

GOAL IM 
GESPRÄCH MIT 
SLYMAN SALHA



Autotechnik Besa GmbH spendet dem SVS 2020 e.V Reifen. 

Vier nagelneue Ganzjahresreifen der Marke Bridgestone spendete der point S 
Betrieb , Haldenstrasse 21a in Gladbeck zusammen mit Bridgestone dem SV 

Schermbeck und unterstützt somit die gemeinnützige Arbeit des SVS.  

  

Wir sind bzw. waren in den Spielen, bis auf Paderborn, ja nie die schlechtere Mannschaft 
gewesen, sondern haben versäumt den Sack zuzumachen.  

Goal: Nun geht es gegen die TSG Sprockhövel. Was erwartest Du von der Partie? 

Salha: Wir treffen auf eine junge, laufstarke Mannschaft die noch Punkte im 
Abstiegskampf benötigt und die unter Druck steht. Wir wollen gewinnen, treffen auf 
eine motivierte Mannschaft, die zuletzt starke Spiele ablieferte. Es wird nicht einfach 
aber wir müssen wieder unsere Spiele gewinnen. Gerade zu Hause. 

Goal: Wer wird im Kader für die Partie gegen Sprockhövel auf jeden Fall fehlen? 

Salha: Nach dem Spiel in Paderborn auf jeden Fall Gabriel Cavar, der sich dort eine 
schwere Knieverletzung zugezogen hat. Wir hoffen das es nicht so schlimm ist wie 
zunächst befürchtet aber für die nächsten Partien dürfte er definitiv ausfallen. Zudem 
Tobias Hötte, der ja nur noch unter Schmerzen die letzten Partien spielen konnte. Neben 
den Dauerverletzten Dahoud und Habitz, dürften alle anderen Jungs aber für Sonntag 
dabei sein. 

Goal: Danke Sly für das Gespräch 
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